
 

Vorstand:   Spendenkonto: 
Katrin Elsemann  IBAN: DE45 4306 0967 1154 9728 00 
Nandita Wegehaupt  BIC: GENO DE M 1 GLS 
Marvin Wiek 
 
Vereinsregisternummer:  Steuernummer: 
VR 32861 B AmtsG Charlottenburg  27/675/58405 

 

Kreuzberg 36: Geschichten von Utopie, Protest und Kultur 
Neue Tour von querstadtein  

Berlin, 06.08.2024 – querstadtein e.V. bietet ab sofort eine neue Tour in Berlin-Kreuzberg 
aus türkisch-migrantischer Perspektive an: „Kreuzberg 36: Geschichten von Utopie, Protest 
und Kultur“ von Ragıp. Diese Stadtführung bietet Teilnehmenden die Möglichkeit, die 
Gegend rund um das Kottbusser Tor aus einer völlig neuen Perspektive zu erleben und dabei 
in die Geschichte der Migration Kreuzbergs und persönlichen Erfahrungen von Ragıp 
einzutauchen. 

Die Tour ist keine gewöhnliche Stadtführung; sie verbindet Geschichte, Kultur und soziale 
Themen auf einzigartige Weise. Berichte sowohl über die türkische Geschichte als auch die 
unterschiedlichen Migrationswellen nach Deutschland eröffnen ein Gespräch über das 
Zusammenleben und darüber, was wir für eine friedliche Atmosphäre in einer vielfältigen 
Stadt brauchen. Ragıp berührt Themen wie Nationenbildung, Urbanisierung, die Rolle von 
Basisinitiativen, kulinarische Traditionen, plurales migrantisches Geschäftsleben, Aktivismus 
und Mehrsprachigkeit. 

„Wir möchten den Menschen nicht die Sehenswürdigkeiten Berlins zeigen, sondern die 
vielfältigen Geschichten der Bewohner*innen erzählen“, sagt Clemens Poldrack, 
Projektmanager bei querstadtein. „Die ‚Kreuzberg 36: Geschichten von Utopie, Protest und 
Kultur‘-Tour ist eine authentische Möglichkeit, um das Bewusstsein für soziale Themen zu 
schärfen und gleichzeitig die Diversität Berlins kennenzulernen.“ 

Besonders hervorzuheben ist der interaktive Charakter der Tour. Teilnehmende haben die 
Möglichkeit, aktiv an der Diskussion teilzunehmen und ihre eigene Perspektive einzubringen. 
Insbesondere durch die Verbindung von Fakten und persönlichen Geschichten wird jede 
Station lebendig und lädt dazu ein ‚über den Tellerrand‘ zu blicken. 

Die Tour richtet sich an Teilnehmende ab 16 Jahren und bietet sowohl Berliner*innen als 
auch Tourist*innen eine bereichernde Erfahrung. Sie findet regelmäßig statt und kann für 
Einzelpersonen oder ganze Gruppen gebucht werden. Einzeltickets für offene Termine sind 
bereits jetzt online buchbar: 28. September und 19. Oktober jeweils um 14 Uhr. 

„Mit der Tour setzen wir ein Gegengewicht zu Narrativen von Gewalt und Drogen rund ums 
Kottbusser Tor“, so Clemens Poldrack. „Wir laden alle ein, Teil dieser einzigartigen Reise zu 
werden und Kreuzkölln auf eine Art und Weise zu entdecken, die sowohl inspiriert als auch 
nachdenklich stimmt.“ 

Für weitere Informationen zur Buchung oder zur Tour selbst besuchen Sie bitte unsere 
Website unter https://querstadtein.org/tour/kreuzberg-36-geschichten-von-utopie-protest-
und-kultur/ oder kontaktieren Sie uns direkt unter: 

Clemens Poldrack 
presse@querstadtein.org 
030 24339442 oder 01794200858 
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Über querstadtein: 
Der Verein querstadtein entwickelt seit 2013 Stadtführungen als Format politischer Bildung, 
die zum Perspektivwechsel einladen. Im Fokus stehen dabei Themen wie Ausgrenzung, 
Diskriminierung und die Sichtbarmachung des Lebens derer, die viel zu oft übersehen 
werden. Die Stadtführenden zeigen wichtige Orte ihrer Biografie und sprechen über 
persönliche und kollektive Erfahrungen. Durch die Begegnung sensibilisiert querstadtein für 
Themen sozialer und globaler Ungleichheit. 

 


